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Vorwort 
 
Schön dich wiederzusehen! 
Und ein herzliches Hallo, 
zur zweiten Ausgabe des BULI-KMPKT Newspapers. Wie bereits in der ersten Ausgabe 
haben ich auch dieses Mal ein paar Gastautoren gefunden die etwas zu dieser Ausgabe 
beigetragen haben. Hier möchte ich den Instagram-Seiten bzw. den Personen danken, die 
einen Text geschrieben haben.  
 
Und dir wünsche ich jetzt viel Spaß bei der zweiten Ausgabe des BULI-KMPKT Newspapers! 
 

Rückblick auf Ausgabe 1 
 
Ob es eine zweite Ausgabe geben wird war für mich lange nicht sicher, da ich bereits den 
Podcast als gut laufendes Projekt habe und natürlich das laufende Bundesliga Geschäft. 
Aber ich glaube, dass man einmal im Monat den Aufwand betrieben und eine Ausgabe 
rausbringen kann. 
Ich glaube auch, dass es bei euch sehr gut ankam. Vor allem, dass ihr auch selbst eure 
Texte schreiben könnt. 
Auch hier der Aufruf für Mai! Schriebt mir eure Texten und Geschichten per E-Mail, ich 
schaue sie mir an und ihr bekommt direkt eine Antwort, ob eure Geschichte in der nächsten 
Ausgabe dabei ist. Also ran an die Computer und schreibt euren Text und sendet ihn an 
eine-frage@buli-kmpkt.de ! 
 
Ich freue mich auf deine Geschichten! 
 
 

 
Hier geht’s zur 21. Folge! 
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Viagogo – Das Geschäft mit den Tickets! 

Viagogo ist das wahrscheinlich umstrittenste Ticketportal, dass es gibt. In Deutschland ist 
das britische Ticketportal vor allem dann bekannt, wenn es um Fußball oder Konzert-Tickets 
geht. Lange Zeit war das Ticketportal exklusiv Partner von einigen Bundesliga-Klubs. 
 
Die Idee hinter dem Portal ist eigentlich gut. Private 
Verkäufer können Tickets verkaufen, wenn man zum 
Beispiel nicht zu einem Fußballspiel oder einem 
Konzert fahren kann, die Ticket jedoch schon bezahlt 
sind. Mit einem guten Gewissen müsste sich jetzt 
eigentlich jeder sagen, „Ach na dann verkaufe ich die 
Tickets eben für den selben Preis wieder, wie ich sie 
auch gekauft habe. Vielleicht mit einem kleinen 
Aufschlag für Porto usw.“ Wenn ihr so gedacht habt, 
dann ist das sehr löblich. Aber da haben wir das 
Problem. Bei Viagogo gibt es keine Überprüfung der 
Preise. Also kann man ein Ticket, was 30,00€ 
gekostet hat, auch für 100,00€ verkaufen. 
Viagogo übernimmt keine Kosten für Mehrkosten, überteuerte Tickets oder Beschwerden an. 
Der Kauf von Tickets läuft auf eigener Gefahr. 
Ein weiteres Problem an dem Ticketportal ist, dass man nicht den Eindruck bekommt Tickets 
von Privat Personen zu verkaufen, also als Zwischenhändler zu fungieren.  
Somit kann nicht erkannt werden, ob jemand gerade ein Ticket kauft von einer Privatperson 
oder einem richtigen Unternehmen bzw. dem Veranstalter. 
 
Weitere Risiken des Tickets Portals sind folgende: 
 

 Privatpersonen wollen einen Gewinn aus dem Verkauf schlagen und somit sind die 
Tickets meist überteuert. 

 Auch personalisierte Tickets können verkauft werden ohne, dass dies erwähnt wird. 
Die Tickets sind somit unbrauchbar für den Käufer. 

 Verkäufer können ein Lieferdatum wählen, dass kurz vor der Veranstaltung liegt. So 
kann es auch dazu kommen, dass die Tickets nicht rechtzeitig ankommen bei 
Lieferverzögerungen.  

 Ungeahnte Kosten werden nicht ausreichend gekennzeichnet. Zum Verkaufspreis 
kommen noch Buchungs- und Abwicklungskosten auf. Auch die Umsatzsteuer wird 
noch hinzugerechnet.  

Alles in allem ist Viagogo kein Ticketportal, wo man leichtfertig Tickets kaufen kann. 
Die sogenannte Viagogo-Garantie führt einen ebenfalls in die Irre. 
Viagogo wirbt mit dieser Garantie, dass bei nicht rechtzeitiger Lieferung oder Ausfall, 
Ersatztickets gestellt werden. 
 
Alles in allem muss man sagen, dass Tickets bei Viagogo nicht leichtfertig kauft. Es sollten 
immer die Ticketpreise mit den des Anbieters verglichen werden. So kann man besser 
abschätzen, ob Preise überteuert oder fair sind. 
Wer seine Tickets über Viagogo verkauft, sollte immer fair handeln und es nicht den 
„Abzockern“ gleichmachen.  
 

(Von: BULI-KMPKT) 
 

 

Hier geht's zu sportkoeln! 
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Abwärtstrend der Bullen 

Nur zwei Siege und ein Unentschieden 
holten die roten Bullen aus Leipzig in den 
letzten sieben Spielen. Gerade für 
Abstiegskandidaten waren die Leipziger 
ein wichtiger Punktelieferant. Gegen 
Hamburg, Wolfsburg und Bremen musste 
man sich geschlagen geben. Die Spiele 
gegen die beiden Nordlichter gingen sogar 
gründlich in die Hose, da dort mit 3:0 die 
Punkte aus der Hand gegeben wurden. 
Aber woran hat es gelegen? 
In den letzten Spielen musste man auf 
Yussuf Poulsen verzichten der kein 
Topscorer ist, aber eine wichtige Rolle im 
Offensivspiel ist. Doch es wird nicht 
leichter, da nun auch Timo Werner für die 
nächsten Spiele ausfallen wird, wegen 
eines Muskelfaserrisses. Auch eine 
Möglichkeit ist, dass die meisten 
Mannschaften die Taktik von RB nun 
besser verteidigen können. Die 
Mannschaften agieren nun meist mit einer 
dreier Kette in der Offensive und einer 
fünfer Kette in der Defensive. So haben 
die Mannschaften mehr Variabilität im 
Spiel und können auch besser auf das 
schnelle Spiel der Leipziger agieren.  
Für die jungen Spieler heißt es nun 
Punkten, damit man Platz zwei hält bzw. 
auf den Champions League Plätzen bleibt. 
Für Trainer Hasenhüttl ist dies zwar keine 
Pflicht, aber jeder RBL-Fan würde es sich 
bestimmt wünschen. 
Die nächsten Aufgaben sind Darmstadt, 
Mainz und Leverkusen! 
 

(Von: BULI-KMPKT) 
 

 
Hier geht's zur 20. Folge! 

Wunderkind Union Berlin! 

Seit 8 Spielenist die 
Überraschungsmannschaft von Union 
Berlin nun ungeschlagen! Mit wichtigen 
Siegen gegen Mannschaften aus der 
unteren Tabellenhälfte konnte man sich 
bis auf den ersten Tabellenplatz arbeiten. 
Somit haben die Eisernen es nun selbst in 
der Hand. Gewinnt man die 
entscheidenden Spiele gegen Hannover, 
Braunschweig und den VfB Stuttgart, dann 
gibt es kein vorbei kommen mehr an 
Berlin, wenn es um den Aufstieg geht. So 
würde es nächstes Jahr mal wieder zu 
einem Hauptstadt-Stadtderby kommen! 
Zusätzlich wäre es das erste Mal, wo 
beide Teams zeitgleich in der ersten 
Bundesliga stehen. Die Statistik ist klar 
ausgeglichen zwischen den beiden 
Berliner Klubs – 2 Unentschieden und 
jeder einen Sieg. 
Aber was macht die Jungs von der Alten 
Försterei so erfolgreich? 
Ein großer Vorteil für Union ist, dass 
keiner etwas von ihnen erwartet hat. Die 
Erwartungen waren Klassenerhalt bis 
einen guten Platz im Mittelfeld. Das 
konnten die Jungs nun sicher erfüllen. 
Ebenfalls war es immer ruhig im Umfeld. 
Zu keinem Moment in dieser Saison gab 
es Unstimmigkeiten zwischen 
verschiedenen Parteien. Die Ruhe aus 
den letzten Jahren konnte auch in dieser 
Spielzeit beibehalten werden. Alles in 
allem ist Union Berlin nun eine Mannschaft 
die überraschend in die erste Bundesliga 
einziehen würden. 
Der Endspurt in der 2. Bundesliga kann 
also mit Spannung beobachtet werden! 
 

(Von: BULI-KMPKT) 

 
Hier geht's zur s'Häusle Website! 

Deutsche & mediterrane Küche
Frische regionale Produkte
Großzügige sonnige Terrasse
Spielplatz mit großer Wiese

Sankt-Florian-Str. 4
76135 Karlsruhe/Bulach

0721 / 861450

Montag Ruhetag
Sonntag ab 14.30 Uhr Geschlossen
Info´s unter www.s-haeusle.de

Gaststätte s´Häusle
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TSCHÖ POLDI – Es war uns eine Ehre! 

Podolski bestritt am 22.03.2017 in Dortmund sein letztes Länderspiel. Der gebürtige Pole 
hat sich gebührend von der deutschen Nationalmannschaft, Dortmund und den Kölner Fans 
verabschiedet. In einem, über 90 Minuten spannenden Spiel, 
konnte er sogar als Sieger vom Platz gehen gegen England 
und sein Tor führte zu diesem Sieg. Toni Kroos hat im 
Mittelfeld die Übersicht und findet André Schürrle, der direkt 
auf Podolski ablegt. Der Mann mit der Rückennummer 10 
fackelt nicht lange und packt seine linke Klebe aus. Mit voller 
Kraft ins Lattenkreuz. 
Diesem Schuss begegnete sogar England-Keeper Joe Hart 
mit Respekt und gratulierte dem Torschützen zu diesem 
schönen Tor und dem gelungenen Abschied.  
Mehr Infos zum Abschiedsspiel, der Stimmung im Stadion 
und meinem ganzen Aufenthalt in Dortmund erfahrt ihr in der 
19. Folge des Podcast! 
 
Lukas Podolski schaffte es in 130 Länderspielen 49 Tore zu erzielen. Sein Debüt für die 
deutsche Nationalmannschaft machte er am 6. Juni 2004 gegen Ungarn. Dort wurde er mit 
seinem späteren Kumpel Bastian Schweinsteiger eingewechselt. Seit seinem Debüt hat er 
dann kein großes Turnier verpasst. Bereits 2004 war er bei der Europameisterschaft dabei. 
Es folgten das Sommermärchen 2006 und der Weltmeistertitel 2014. Er war einer der 
tragenden und erfahrenen Säulen bei der WM in Brasilien und brachte sich nicht nur auf dem 
Platz ein. 
 
Auch neben dem Platz hatte Podolski immer einen lockeren Spruch auf den Lippen. Er war 
wahrscheinlich der erste der auf einer PK für einen Lacher sorgte und zwar mit dem Spruch 
„80 Prozent von euch und ich kraulen sich auch mal an den Eiern.“.  
Hier äußerte er sich zu dem Griff in die Hose von Joachim Löw.  
 
Die linke Klebe und die lustigen Sprüche bleiben uns ab jetzt zumindest im Dress der 
Nationalmannschaft verwehrt.  
Und deswegen können wir nur sagen, Danke Poldi – Es war UNS eine Ehre! 
 

 
 

Hier geht's zur 19. Folge! 
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Buffons 1000 Pflichtspiele! 
Eine Legende knackt die 1000 Pflichtspiel 
Marke! Gianluigi Buffon absolvierte gegen 
Albanien sein 1000. Pflichtspiel als 
Profifußballer.  
In seiner Karriere trat er 220-mal für 
Parma an, 612-mal für Juventus Turin und 
168 Einsätze hat er in der Italienischen 
Nationalmannschaft. 
In der Klub-Statistik absolvierte er 
insgesamt 832 Spiele in denen er 689 
Gegentore bekommen hat und 373-mal 
spielte er zu Null! 
Wann der Weltmeister von 2006 die große 
Bühne verlässt, lässt er noch offen. 
 

(Von: BULI-KMPKT) 

Das deutsche Fußball 
Museum 
Ein kleiner Touristen Typ für alle 
Fußballbegeisterten Personen, die mal 
in Dortmund zu Besuch sind. Im 
deutschen Fußball Museum bekommt 
man einen überragenden Einblick in die 
Geschichte des DFB, des Frauen-
Fußballs und der Bundesliga.  
Die Weltmeisterschaft 2014 ist der 
Mittelpunkt der Ausstellungen und zeigt 
einem noch einmal in 
Gänsehautatmosphäre alle wichtigen 
Schritte auf dem Weg zur 
Weltmeisterschaft dar. 

(Von: BULI-KMPKT) 
 

(Text von BULI-KMPKT) 

Hertha und der KSC: Fanfreundschaft seit 40 Jahren 

Anfang Januar war eine ganz besondere Party in Karlsruhe: Hertha- und KSC- Fans 
fanden an diesem Tag im NCO-Club zusammen, um das 40-jährige Bestehen ihrer 
einzigartigen Fanfreundschaft zu feiern. Eine Feier ist auch jedes Spiel beider Vereine: 
Außer gemeinsamen Fangesängen und Choreographien werden auch die Namen der 
gegnerischen Vereine mitgerufen und nicht ausgepfiffen, wie sonst immer so gehandhabt. 
Die Verbundenheit zwischen den beiden Vereinen basiert aber nicht auf den gleichen 
Vereinsfarben, sondern auf der ersten Auswärtsfahrt der Herthaner zum KSC. Es war der 
14. August 1976, der erste Spieltag der neuen Bundesliga-Saison, und der Karlsruher SC 
empfing die alte Dame aus Berlin. Die gut 500 mitgereisten Berliner Fans wurden am 
Bahnhof von KSC-Anhängern begrüßt und eingeladen, zusammen in die Fan-Kneipe des 
KSC zu gehen. Gut 30 Herthaner konnten die Einladung nicht abschlagen, und so gab es 
einen fröhlichen Austausch mit KSC-Fans in der Kneipe. Nachdem alle zum 
Wildparkstadion zum Spiel gefahren waren, gab es eine große blau-weiße Ansammlung. 
Man tauschte Adressen und Telefonnummern aus, bis jeder an seinen Platz in den 
Fankurven ging. Nach dem Spiel, das Hertha 3:0 gewann, konnte jedoch nicht einmal das 
Ergebnis die beiden Gruppen aus der Feierlaune bringen. Die KSC´ler brachten die 
Hertha-Fans zum Bahnhof, wo sich beide Fangemeinden gutgelaunt voneinander 
verabschiedeten. Das Lied „Hertha und der KSC“ fand an diesem Tag seinen Ursprung. 
Alle waren sich sicher, diese Freundschaft würde noch lange halten. Und das tat sie bis 
heute. Das letzte Pflichtspiel beider Teams liegt allerdings schon etwas zurück: In der 2. 
Bundesliga trafen sie vor 6 Jahren aufeinander, damals konnte Hertha beide Partien für 
sich entscheiden. Einem 4:0 in der Hinrunde folgte ein 6:2. Der Karlsruher SC 
veranstaltete im Sommer 2014 ein Freundschaftsspiel mit der alten Dame aus Berlin. Das 
Spiel ging mit 0:1 verloren, danach feierten aber alle Fans und Spieler traditionell wieder 
gemeinsam. Die lange Verbundenheit wird aber oft auch durch Choreographien und 
gemeinsamen Sprechchören gezeigt. So hallt bei Aufeinandertreffen der beiden Teams ein 
lautstarkes „Hertha-Karlsruhe“ durch das Stadion. Heute müssen beide Teams in 
unterschiedlichen Klassen um unterschiedliche Ziele kämpfen: Der KSC versucht den 
Klassenerhalt in der 2. Liga zu sichern, Hertha will auf die Europa-League-Plätze in der 
obersten Spielklasse. Alle Fans beider Vereine hoffen, dass beide Clubs in der 1. 
Bundesliga bald wieder aufeinandertreffen. 

(Text von: Johannes Gerwin) 
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Ungewollter Confed Cup 
 
Keiner will ihn und braucht ihn somit auch keiner? 
Die Sinnhaftigkeit des Condederations Cup ist nicht erst seit der deutschen 
Teilnahme im Sommer umstritten. Schon seit mehreren Jahren ist es für die 
teilnehmenden Top-Mannschaften eher ein überflüssiger Wettbewerb. Es ist 
eine zusätzliche Belastung für Trainer, das Betreuerteam und vor allem 
die Spieler. 
Auch in der eigentlichen Sommerpause müssten Spieler wie Kroos, 
Khedira, Müller, Neuer und Co. noch weitere Spiele nach einer langen 
und anstrengenden Saison absolvieren. 
Aus diesem Grund sollen eigentlich vermehrt Spieler aus der U-21 nominiert werden. Das 
wäre auch kein Problem, wenn da nicht die U-21 Europameisterschaft in Polen wäre.  
Diese findet nämlich zeitgleich mit dem Confed Cup statt. 
 
Die Topbesetzung möchte Löw eigentlich nicht schicken, welche Stefan Kunz (U21-
Nationaltrainer) gerne für seine Mannschaft haben möchte.  
Vor der Nominierung werden sich, laut Aussage von Joachim Löw, alle Beteiligten an einen 
Tisch setzen und über die Verteilung der Mannschaften reden. Dort soll entschieden werden 
für wen es besser ist in der U21 zu spielen und wer seine Chance in der A-
Nationalmannschaft erhalten soll. 
 
Eins ist klar, weder die U21, noch die Mannschaft fahren zu ihren Turnieren um es zu 
verlieren. Beide wollen so weit wie möglich kommen und ihre Wettbewerbe eventuell auch 
gewinnen. 
Wer auf die einzelnen Titelmissionen geht bleibt bis zur endgültigen Nominierung unklar. 
 
Deutschland wird in der Gruppe B auf Kamerun (Afrikameister 2017), Australien 
(Asienmeister 2015) und Chile (Copa América 2015) treffen. In der Gruppe A befinden sich 
der Gastgeber Russland, Europameister Portugal, Ozeanienmeister Neuseeland und 
CONCACAF Sieger Mexiko. 
Favorisiert sind natürlich die Mannschaften aus Europa, Portugal und Deutschland, sowie 
Chile und Mexiko. So dürfte in beiden Gruppen für genügend Spannung gesorgt sein. 
Wenn alles gut läuft, dann spielen die deutschen am 2. Juli um 20:00 Uhr MESZ in Sankt-
Petersburg um den Confederations Cup 2017. 
 

(Text von: BULI-KMPKT) 
 

Trainerfrage in Dortmund 

In Dortmund drehte es sich in den letzten Wochen viel um die Trainer Frage! 
Manche Fans haben auf der Dortmund Seite mit #tuchelraus kommentiert. Thomas Tuchel 
solle eine Anfrage vom FC Arsenal vorliegen haben. Er könnte auf die Trainer Legende 
Arsene Wenger folgen, aber Arsenal dementierte dies. Falls es so kommen sollte, das 
Thomas Tuchel Borussia Dortmund im Sommer verlassen wird, haben sie schon einen Plan 
B. Paulo Sousa (AC Florenz) wird als möglicher Nachfolger gehandelt, er hat als Spieler mit 
Borussia Dortmund die CL gewonnen! Aber es wird auch um Nagelsman gehandelt ob er 
nach einem Jahr gehen wird ist Frage er ist mit der TSG 1899 Hoffenheim ganz oben und 
könnte international spielen nächste Saison. Meine Meinung, wenn Tuchel geht dann sollte 
Paulo Sousa kommen.  

(Text von: Borussenpage09) 
  

Abbildung 1 - Quelle 
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Schlusswort 
 
Das war die zweite Ausgabe des BULI-KMPKT Newspapers! Ich hoffe es hat euch gefallen 
und ihr konntet wieder ein paar Informationen mitnehmen. Ich danke euch fürs lesen und 
freue mich demnächst auch von euch zu hören und euren Texten! 
 
Bis dann, euer Jonas 
 

 


